Die Botschafterkonferenz WEST
von TOMKE
Am Gymnasium Gartenstraße sind wir Donnerstag um 12:30 Uhr angekommen. Nach unserer Ankunft hatten wir noch Zeit, an einer Pinnwand Fotos von unseren Aktionen und Ausflügen anzubringen, wie zum Beispiel das Bild von unserem Besuch im Europäischen Parlament in Straßburg. Kurz darauf stellten sich die Verantwortlichen vor, die das Programm bzw. die Veranstaltung organisiert hatten. Gemeinsam mit anderen Junior-Botschaftern führten wir Kennenlernspiele durch, um uns besser kennenzulernen und uns wohler zu fühlen. 


Anschließend wurden die Junior-Botschafter aus den verschiedenen Schulen von den Senior-Botschaftern getrennt und in Gruppen eingeteilt, zusammen mit den Organisatoren. Die Junior-Botschafter haben dann ein Quiz über Europa durchführt. Danach wurden wir erneut in kleinere Gruppen eingeteilt, bei denen jeder ein Plakat zu einem bestimmten Thema erstellen musste. Die Themen waren Migration, Desinformation, Klimaschutz, Sicherheit und Werte. Nach all diesen Aktivitäten hatten wir etwa zwei Stunden Pause, um den anderen Schülern aus den verschiedenen Städten die Möglichkeit zu geben, in ihren Hotels einzuchecken. Nach der Pause fand ein gemeinsames Abendessen statt. Im Anschluss ging das Programm weiter, bei dem jeder die Möglichkeit hatte, durch die Aula zu gehen und sich über die Aktivitäten anderer Schulen während des Jahres als Botschafter zu informieren. Zum Abschluss führten die Schüler der Gesamtschule Volksgarten Obai, Tomke, Efe und Joel einen Tanz auf.
Am darauffolgenden Tag des Treffens der Botschafter kam Moritz Körner, Abgeordneter des EU-Parlaments der FDP, zu Besuch. Er nahm sich Zeit, um die Fragen der Juniorbotschafter ausführlich zu beantworten und auf ihre Anliegen einzugehen. Nach der anregenden Fragerunde folgte ein gemeinsames Gruppenfoto mit den teilnehmenden Juniorbotschaftern, das den besonderen Moment festhielt. Zum Abschluss gab es eine Feedbackrunde, in der sowohl die Leitung der Konferenz als auch die Organisation des Gymnasiums an der Gartenstraße wertvolle Rückmeldungen erhielten, um zukünftige Veranstaltungen weiter zu verbessern.
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